






Sr Rriderich von GAttes Gnaden Monig in
JKPreuſſen/ Marggtaf zu Vrandenburg des Peil. Rom. Reichs Ortz

Kammerer und Churfurſt Souverainer Printz von Oranien zu Magdeburg Cleve Julich Berge Stettin
Pommern der Caſſuben und Wenden auch in Schleſien zu Croſſen Hertzog Burggraf zu Nurnberg Furſt zu Halberſtadt Minden und Camin
Graf zu Hohenzollern der Marck Ravensberg Lingen Moerß Buhrern und Lehrdam Marquis zu der Vehre und Blißingen Herr zu Raven

ſtein der Eande Lauenburg und Butow auch Arlay und Breda rc. Fugen hiermit jedermanniglich zu wiſſen; Nachdem von der Rom. Kayſerl. Maj. und geſamten Reich auf—
gemachtes Concluſum der Reichs-Verſamlung zu Regensburg die Kron Franckreich und derſelben Anhangere und Helffers-Helffer nicht allein pro hoſtibus imperii declari-
ret ſondern auch nohtig befunden worden nachfolgendes avocatorium wider die in gedachter Kron und derſelben allürten als auch abſonderlich in Chur-Bayeriſchen Krieges—
Dienſten fich befindende Reichs-Vaſallen und Unterthanen publiciren zu laſſen;

JIr Veopold von Gottes Gnaden erwahlter Romiſcher Kahſer zu allen Zeiten Mehrer des Reichs in Germanien zu Hun

jeden Unſeren Regierungen Stadthaltern Verwehſern Droſten Haupt/u

garn Boheim/ Dalmatien Sclavonien/, ec. Konig Ertz- Hertzog zu Oeſterreich Hertzog zu Burgund zu Braband zu Steyer zu Karndten zuCrain
zu Lutzenburg zuWurtenberg Oberund Nieder-Schleſien Furſt zu Schwaben Marggraf des Heil. Romiſchen Reichs zu Burguud zu Mehren Ober-und Nieder-Laußnitz Gefurſteter Graf zu Habs
purg zu Cyrol zu Pfirt zu Kyburg und zu Gortz Landgraf in Elſaß Herr auf der Windiſchen Marck zu Portenau und zu Salins 2c. Fugen allen und jeden Generalen Obriſten auch allen andern ho
hen und niedern Befehlshabern und ſonſten insgemein allen Kriegs-Leutenzu Roß und Fuf die unter Unſerer und des Romiſchen Reichs Botmaßigkeit geſeſſen oder geboren ſeynd und ſich in des Komgs
von Franckreich oder des Hertzogs von Anjou oder deren Adlhærenten Helffern oder HelffersHelfferen/ KriegsDienſte befinden deren aller Namen Wir hierin gemeldet und niemand davon aus geſchloſfen
haben wollen hiemit zu wiſſen und iſt denenſelben genugſam bekant welchergeſtalt von Churfurſten Furſten und Standen des Reichs auf gegenwartiger Reichs-Verſammlung zu Regenſpurg nach reifſer
Berahtſchlagung beſchloſſen und Wir von Jhnen unterthanigft erſuchet worden den Uns von gedachten Konig in Franckreich und dem Hertzog von Anjou abgenohtigten Krieg fur einen allgemeinen Reichs
Krieg und dieſelbe beyde Furſten ſamt ihren itzigen und kunfftigen Anhangern Helffern und Helffers-Helffern fur unſere und des Reichs Feindbe zu erklaren; Auch neben andern eingerahtenen heilſamen
Verordnungen Unſere geſcharfftelandata Avocatoria &Inhibitoria, ohnverzuglich ausfertigen und publieiren zu laſſen. Gleichwie nun Wir darauf ihn den Konig inFranckreich und Hertzog vor Atziou amt ihren
Anhangern Helffern und HelffersHelffern fur Unſere und des Reichs-Feinde declarirt und den Krieg Namens des Heil. Romiſchen Reichs gegen dieſelbige verkundiget haben und ſich dann nicht geziemet
noch zu verantworten ſtehet daß jemand ſo Uns und dem Reich unterthanig und verwand; Wes Standes Wurde und Weſens der ſeye ſich wider Uns und das Heil. Reich auch deſſen gehorſame Churfur—
ſten Furſten und Stande in ſolcher Feinde Dienſten ſich gebrauchen laſſe: So befehlen und gebieten Wir aus Romiſcher Kayſerl. Macht euch hiemit und in Krafft die;es Unſers offenen Briefes deſſen glaub
wurd:ger Abſchrifft nicht weniger dann dem Original vollkommener Glaube zuzuſtellen iſt euch Unſern und des Reichs-Vaſallen oder Unterthanen ſamt und ſonders bey Vermeidung Unjerer und des Reichs
Acht und Ober-Acht auch Verlierung aller und jeder euer habender Privüegien Gnaden Recht und Gerechtigkeit Haab und Guter Lehens und Eigens item aller Zunfftt und Stadt—
Gerechtigkeiten auch ehrlichen Namens- und da ihr betreten wurdet Leib und Lebens, daß ihr euch alſobald obangedeuteter Beſtallungenund Kriegs-Dienſten gantzlich entſchlaget abthut und da
von ausſtellet euch auch darzu inskunfftige keinesweges unter was Schein ſolches geſchehen mochte weiter beſtellen annehmen und gebrauchen nocheuch von dem Uns und dem Reich ſchuldigen Ge—
horſam unterm Prætext geleiſter Eyds-Pflichten (ſo ohne das wider Uns als Romiſchen Kayſer und wider das Reich gantz unkrafftig und nichtig Wir auch dieſelbe hiermit als nichtig und daran
ihr nicht gebunden ſeyd aus Kayſerl. Macht Vollkommenheit aufheben abhalten laſſet ſondern da ihrzu dienen und eure Tapfferkeit zu erweiſen Luſt habet euch bey Uns oder unſerer Alliirten und wohlge
finnten Churfurſten Furſten und Standen angebet; geſtalt Wir dann hiermit erklareu daß diejenige welche dieſem Unſerem Kayſerlichen Gebot der Schuldigkeit nach gehorſamlich geleben und bald nach
erlangter deſſen Nachricht und Wiſſenſchafft bey Uns oder Unſeren Bundgenoſſen oder auch ihrem Landes-Furſten Herrn und Obern (da nemlich ſelbiger mit kinſeren und des ReichsFeinden nicht zuhaltet)
ſich anmelden und ihre Parition im Werck erzeigen werden zu Gnaden auſgenommen und em jeglicher ſener Qualitat und Beſchaffeuheit nach mit Kriegs-Dienſten und wurcklicher Beforderung wieder ver
ſehen; die aber dieſes Unſers Gebots unerachtet in offt-ermeldter Kron Franckreich oder des Hertzogs von Anjou oder auch deren Anhanger Helffere oder Helffers-Helfferer Dienſten ungehorſamlich ver—
harren und ſich wider uns oder getreue Churfurſten Furſten und Stande des Reichs oder auch unſere Allurte gebrauchen laſſen als Ehr-und Treuloſe meineydige Leute Achter und Verachter des Vater
landes neben andern obbeſchriebenen Pœnen wenn ſie ergriffen werden an Leib und Leben die Abweſende Ungeherſame aber in ihren Bildniſſen ohnnachlaßig abgeſtraffet inzwiſchen auch mit Nomen und Zu

Namen durch das gantze Romiſche Reich fur Jnfam und unehrlith declarirt auch ihnen und ihren Deſecndenten ihre Stammund ſonſt erhaltene Wapen ferner zu fuhren nicht verſtattet noch weniger ſie fur
Stifftoder Rittermaßig jemahls mehrt gehalten ſondern insgemein aller Ehren unfahig erklaret ja dievon einer Obrigkeit einem oder andern angeſetzter Straffe durch das gantze Reich gultig ſeyr und derſel
ben anf ertheilte Nachricht reſpective aller Orten nachgegangen und darauf exequiret werden ſolle. Darnach ihr dann ſamt und ſonders euch zu richten habet. Zu Uhrkund dieſes Briefes beſiegelt mit Un—
ſerm Kayſerlichen Jnniegel ſo geben iſt zu Ebersdorn den zehenden October Anno ſiebenzehen hundertund zwey Unſerer Reiche des Romiſchen im fuuf und viertzigſten des Hungariſchen im acht und viertzig
ſten und des Boheimiſchen im ſieben und viertzigſten.

TSeopold. (L.S)Vt. D. A. G. v. Kaunitz. Ad Mandatum Sac. Cæſar. Majeſt. proprium.C. Fe Censbruch.
So haben Wir auch ſothanes Kayſerl. avocatorium, vermittelſt dieſer Verordnung durch offentlichen Anſchlag zu jedermans Wiſſenſchafft bringen und publieiren wollen allen und

mtleuten Magiſtraten in Stadten und Flecken wie auch ſonſten jedermanniglich hiermit gnadigſt und
ernſtlich befehlende da ſich einige von unſeren Lehenleuten und Unterthanen in obgedachten verbotenen Krieges-Beſtallungen befinden und darinnen ſothanen Mandatis ungehorſam
lich verharren gegen dieſelbe denen ReichsGeſetzen gemeß mit gebuhrender Scharffe zuverfahren und Uns dabey derer Namen und Stadt anzudeuten damit Wir ihrer Beſtraffung hal
ber ferner die Nohtdurfftverfugen mogen. Urkundlich unter Unſerm Konigl. Jnſiegel; So geſchehen und gegeben zu Colln an der Spree den 27. Nov. 1702.

(1u5S.) ZKGpriderich R.
D. L. v. Danekelmann.
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	Wir Friderich von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cammerer und Churfürst ... Fügen hiermit jedermänniglich zu wissen; Nachdem von der Röm. Käyserl. Maj. und gesamten Reich, aufgemachtes Conclusum der Reichs-Versamlung zu Regensburg, die Kron Franckreich ... declariret ... nachfolgendes avocatorium wider die ... in Chur-Bäyerischen Krieges-Diensten sich befindende Reichs-Vasallen und Unterthanen publiciren zu lassen ... So haben Wir auch sothanes Käyserl.
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